
S. 1 v. 2  

 
 

 

2. Änderungssatzung 

zur Satzung über die Erhebung von 

Kanalanschlussbeiträgen, Abwassergebühren und  

Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse  

in der Gemeinde Selfkant  

vom ………………….  

 

 

Aufgrund 

-   der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 

NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), 

zuletzt geändert durch Art. 15 des Gesetzes vom 23.01.2018 (GV. NRW. S. 90), in 

der jeweils geltenden Fassung,  

-   der § 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 

Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV. NW. S. 712), 

zuletzt geändert durch Art. 19 des Gesetzes vom 23.01.2018 (GV. NRW. S. 90), in 

der jeweils geltenden Fassung,  

-   des § 54 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) in 

der Fassung des Artikels 1 des Gesetzes zur Änderung wasser- und wasserver-

bandsrechtlicher Vorschriften vom 08.07.2016 (GV. NRW. S. 559), zuletzt geän-

dert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 15.11.2016 (GV. NRW. S. 934), in der je-

weils geltenden Fassung sowie  

-   des Nordrhein-Westfälischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz 

(AbwAG NRW) vom 08.07.2016 (GV. NRW. S. 559, 590), in der jeweils  

geltenden Fassung,  

 

hat der Rat der Gemeinde Selfkant in seiner Sitzung am ……………. die folgende  

2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen, 



S. 2 v. 2  

Abwassergebühren und Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse in der Gemeinde 

Selfkant beschlossen: 

 

 

Artikel I 

 

§ 15 (2) Entstehen der Beitragspflicht erhält folgende Fassung: 

(2) Im Falle des § 12 Abs. 2 entsteht die Beitragspflicht mit dem Anschluss. In den Fällen 

des § 14 Abs. 2 entsteht die Beitragspflicht für den Restbetrag, sobald die Beschrän-

kungen der Nutzungsmöglichkeit entfallen. 

 

§ 17 (2) Fälligkeit der Beitragsschuld erhält folgende Fassung: 

(2) Widerspruch und Klage gegen einen Beitragsbescheid haben gem. § 80 Abs. 2 Satz 

1 Nr. 1 der Verwaltungsgerichtsordnung keine aufschiebende Wirkung und entbinden 

deshalb nicht von der Pflicht zur fristgerechten Zahlung. 

 
 
Artikel II 
 
Die vorstehende 2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Kanal-
anschlussbeiträgen, Abwassergebühren und Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse in 
der Gemeinde Selfkant tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  
 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 

 

Die vorstehende 2 Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Kanalan-
schlussbeiträgen, Abwassergebühren und Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse in der 
Gemeinde Selfkant wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Gleichzeitig wird darauf hin-
gewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ab-
lauf eines Jahres nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,  
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt  und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 
 
Selfkant, den ……. Mai 2018 
 
Der Bürgermeister  
 
 
Corsten 


